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Von Ronſtanz nach Sriedrichshafen

Krupta mit zugemauertem
irdiſchem Gang . Zwei
Kreuzganges von 1495.
von 1566. Vom Turm ausherrlick
Panorama Alpen gegeu
Schwarzwald Stephans⸗
Uirche, einfe

unter⸗
Seiten des

Da — —

flacher —von 142 8
Metall uerwe Sehenswerte
Gemälde. he 0 ule

Das weffenberghar18
dem Münſter , mit der Bü
bergs , einſt ſein Wohnhar
lungen enthaltend, eine G
galerie , 160 Gelgemälde
mit Bildern der 1792 l
Marie Ellenrieder . —Das Kaufhaus
(fälſchl . Konziliumsgebäude genannt )
v. 1588; ein maleriſcher Bau mit rie
ſigem Dache, beim Hafen mit der
ehemaligen Warenhalle , die 1417 als
Ronklaveſaal diente . Der ſog. Ron⸗
ziliumsſaal , 48 m lang und
52 mbreit , getragen von 10 Holzfäulen ,
neu hergeſtellt , dient jetzt zu Konzerten
u. großen Derſammlungen und iſt mit
gr. Sresken von Schwörer u. Pecht
geſchmückt . Proteſtantiſche Rirche
in romaniſch . Stil . —Die Sammlungen
im Rosgarten , ehemaliges Zunfthaus
von 1524. Eine reiche Sammlu
vorgeſchichtlicher Sunde und r
Altertümer . Der Ruſenſtein , 1862
von Ronſtanz geſetzt , ein Sindlings
block, in der Dorſtadt „Paradies “, un
gefähr in der Gegend , wo hus und
Hieronymus verbrannt wurden
Der Stadtgarten , neben dem Inſel
hotel , auf einer weiten , künſtlich auf
geſchütteten und eine köſtliche Husſicht
auf den See gewährenden Anhöhe

Oeſtl . vom Hafen die 1920 errichtete
Zeppelinſäule . (63. wurde 1858
in K. geboren .

r die Rheinbr
aufder Main
önen Kreuz'

öne Rundſicht
tto

Ronſtanz
on übe

um Waldraſchender Sch
haus Jatob ,
Beamtenbeim

aft, am
usſicht . — 4.flu die

den ſchönſten Hu ntt amdurch eine
de Verbuſde

Hektar gre

mit beſucht
W

ntainau,
Die Inſel
mit dem

Inſel iſt 40
e Stelle 27 mübe

Inſel
See

bliche wie g
oll angelegter
Mainaul rücke no. w.zur

Husſichtsger
Zurück über St 6. Vor
der Mainaubrüs de . in 1 St. nack
Wollmoatingen : 6. vom Dor
Turm auf dem Taborberg , 4741

Beſonders ſchöner Blick auf den See

Dampferfahrten .
Vvon Konſtanz nach Friedrichshafen ,

und Bregenz
Das Boot fährt über Meersburg ( .

u. 4) ; dann nahe dem Nordufer ent
lang nach Fagnau (697 C., früher mit
Ringgraben befeſtigt , mit viel Wein
bau) . Hernach am See das präch
Schloß Kirchberg ; ö. von da Schloß
herſchberg , etwas höher ge

indau

4 Stunden ) .

(Aole
das, württ . Dorf 8

in der lähe Pfeabl bautenreſte
prächti gem am See da

ch Lo ß, nachher in der Bucht Fried
ichshafen ( 405 m, 12 000 E. )

Boote nach Rorſeh
E
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Von Ronſtanz nach Meersburg

zum Dorf Schachen , 50 Min. L. Pfad
n 10 min . zum Bad Schachen am See

C. o. ). Seebäder . 5 Min. w. die be
Dilla Lindenbof in ital .
großart Parta gen und

shär if d. Roier⸗

rühmte
mit gen

oder mit der Bal
Oben Gipfel
Bel entie
Ausſicht eine der ſchönſten

4. Zum Schützenhaus
45 n Ausſ Zurück

utin mit
Die weitere

Bregenz iſt
Bregenz ſteil aus
der Sürberg , der
8. Pf inder und
anſteigende Stadt .

( 25 min. ) Bregenz (12 000 E. ) .
Bregenz iſt Ausgangsſtation der

· Gaſth . : Hotel
Pfänder ; Bre

ſehr a
dem See aufſteigend

Weſtausläufer
aſſenförmigdie terr

genze hof: heidelberger Saß; Krone ;
Hold Löwe; Lamm; weißes RreusAdler; Stern ; Mohren ; Strandh
Lochau. Weinſtuben : Rinz;
Ilge; Altdeutſche Weinſtube ; Walf
Rößle . Reſtaurants : 5 hnhofreſt . ;
Grunen ; Sporthaus am Sorſter
Gruners Biergarten . daf
haus ; Central ; verſchiedene Rondito
reien .

Breg
arlbergs .
hübſche Ne

enz iſt die hauptſtadt Vor
In der Unterſtadt mancher
ubau ; die Oberſtadt , auf

einem hügel , im Mittelalter beſiedelt ;
Befeſtigungen ſind noch teilweiſe er
halten . Die hochgelegene St. Gallus⸗
kirche, Turm mit maſſivem Quader
bau. Wundervolle Ausſicht . Unter
halb ein Dominikaner - Frauenkloſter ,
no. w. von der Kirche Kapuzinerkloſter
und auf dem Oelrain die prot . Kirche
in frühgotiſchem Stil . Auf dem Oelrain
lag Brigantium der Römer . Die
hier gefundenen , wertvollen Altertüm .
befinden ſich im Vorarlberger Lan⸗
desmuſeum nahe beim Bahnhof
Schöne Rafenpromenade mit pracht
voller Ausſicht über Stadt , See und
Gebirge .

flusflüge : 1. Auf den Gebhards⸗
berg , 592 m, 45 Min. v. Bhf. durch
die Kirchgaſſe , unterhalb d. Pfarrkirche
r. Wegw. Wallfahrtskapelle ; kleines
Reſtaurant . Großartiger Blick
über See und Land. 2. Noch um
faſſender iſt der Blick no. 65. vom
Piänder , 1056 m. Nagelfluh . Str .
über Dorf Sluh 21 St. Sehr
empfellenswerter Weg für Sußgäng . ,
weiße Sb. Durch d. Oberſtadt , hier
15 Min. 6. zum Berg Iſel , Schieß
platz, gute Reſtauration . Kusſicht .
Weiter l. über Weißenreute ,
dann r. über hintermoos z. 5
Pfänder , 5 Min. zum Gipfel . Groß
artiges Panorama auf den See
Orientierungstafel Rückweg über dem
Dörfchen Sluh , Str . ; davor bei
der St. Wendelinskapelle
Pfad hinab in die Wirtaſchlucht
zum 50 m hohen St. Wendelin
fall .

4. Vvon KNonſtanz nach Meersburg , Ueberlingen
und Cudwigshafen .

von Ronſtanz in 30 Min. nach
Meersburg . Ueberraſchender Blick l.
auf die Infel Mainau nach Umſchiffung
der Candzunge bei horn . Die Stadt
Meersburg in Cerraſſen 0
mit ihren hochgelegenen
zeigt ſich vom See aus
maleriſch .

meersburg ( 446 m bei der Kirche,
16 G(E.).

Am See.

ungemein

Wi lderIn
Seehof ;

Stadt :
Mann :

der oberen

Cöwe; : Bären ; Germania mit Bier
garten ; Weinſtube des Winzervereins
zum Becher ; Bierbrauerei z. Schützen ;
Letzte heller ; Sremdenheim Schneider

Auf ſteilem Sels thront das Alte
Schloſz, noch aus fränkiſcher Zeit ſtam
mend. Nebenan das Neue Schloß ,
1752 —1750 im Rokokoſtil gebaut , ehe⸗
mals Sommerreſidenz der Biſchöfe von
Konſtanz . Jetzt Taubſtummenanſtalt .
Sehenswertes gemaltes CTreppenhaus .
vVom Garten indervolle Husſich



8 Von Ronſtanz nach Meersburg

Vvor dem Schloß Dentmal der bier
begrabenen dichterin Annette von
Dcoſte⸗Hülshoff . Oeſtl . davon das Ceh⸗
rerſeminar . Zwiſchen beiden vom Kän⸗
zele prächtige Ausſicht . Rathaus
mit ſchönem Saale und großem Wein
keller . Am Bafen das intereſſante alte
Kaufhaus , die „Gred “, wiederherge
ſtellt . Obertorturm .

Ausflüge : Am See entlang .
2. Zum Edenſtein , 5 Min. w. von der
hochgelegenen Kirche, 468 m, Denk⸗
ſtein . Ausgedehnte Sernſicht . —5. Zum
Wetterkreuz , 470 m, 15 Mmin. , ſü . ö.
herrliches Panorama .

Bei der Weiterfahrt landen die
Boote in Staad und Mainau . Das
Boot fährt wieder am nö. Ufer nach
Uhldingen , 862 E. ( Krone, Mainau
blick), weiter nach

Dingelsdorf am Südufer ( 465 E. )
Camm .— Burghof , noch bewohntes

Berrenhaus einer zerſtörten Burg ,
St . am See weſtwärts ; von hier durch
die romantiſche Marienſchlucht
in 1 St. zur Ru. Kargegg , 492 m,
prachtv . Ausſicht ; weiter in 13 St.
nach Bodman ( ſ . u. ).

Das Schiff wendet wieder nö. und
erreicht in 13 St. von Konſtanz

Ueberlingen ( 5500 E. ) . Station der
Bodenſeegürtelbahn , 2 Bahnhöfe .

Das Boot hält am Hafen u. weiter
aufw unterhalb des Bhfs . Städt . Bad
hotel ; Penſion Würth ; Löwen , am
Landungsplatz ; Hecht; Botel u. Reſt .

daneben , von 1460. ImRatſaal herrl
Rolzſchnitzereien. Die alte Stadt⸗
kanzlei in Spätrenaiſſance ( 1598) ,
reiches Portal Im Reichlin⸗Meld
egg' ſchen Haus, 16. Jah rh. , das kul⸗
turhiſtoriſche muſelu m. Alte
Patrizierhäuſer .

Hlus flüge : 1. Die ausgedehnten ,
ſehenswerten ſtädt . Anlagen mit mal.
Selsſchluchten , welche die Stadt im
Halbtreiſe umgeben , mit Reſten der
alten Befeſtigung . 2. No. w. von
Ueberlingen üb. den Eglisbohl
( 475 m, ſchöne Husſicht ) nach Gold⸗
bach, 3) Min. Whs. hinter welchem
r. an der Str . der Aufgang zu den
intereſſanten Peidenlöchern ( Böhlen ,
Grotten , Treppen in Molaſſefels
(Schlüſſel im Whs. ) . Gänge von bis
her aicht aufgetlärter Beſtimmung .
Nahe nö. bei Bräunenbach ein
rieſiger Gletſchertopf , 10 m tief , 16 m
Durchmeſſer , die ſog. Gletſchermühle .
Auf der höhe über Goldbach Schloß
Spetzgart , jetzt Kuranſtalt .

Von Ueberlingen quert das Dampf
ſchiff den See und landet in

Bodmaa , 412 m, 780 E. Cinde, D.
Schloß der Samilie Bodman . Turm

der RKircheſehr alt , ſtand durch e. frei

hecht ; Krone ; Seegarten ; Schiff ;
Engel ; Schäpfle ; Hhoch; Ochſen ; Ra⸗
ben. — Städt . Seebad . Neuerbaute
Warmbadeanſtalt . Die Stadt ſteigt
terraſſenförmig an, umgeben von den
prächtigen ſtädt . Anlagen .

Das Münſter von St . Nikolaus
Fünfſchiffige Pfeilerbaſilika . Herrl . ge⸗
ſchnitzter hochaltar ( von Jörg
Zürn , 1618) . — Unter den Altären
beſonders zu nennen der „Marien
altar “ ( von Jörg Zürn , 1605) , zu
nächſt dem Südportal . —Der Münſter
ſchatz ſehr ſehenswert . — Beide Türme
unvollendet .

Das Rathaus mit Pfennigturm

gelegten Säulengang m. e. fränk .
Rönigspfalz in SVPVNVHusflüge : Sü. ö. 3 St. z . Boden
burg , ſchöne Aus ſicht ; 3 da nahe5.

zur Sigmundruhe den
nweg weiter über Cangenrain zur

Ruine Kargegg am See (f. ö. ).
Auf den Srauenberg 592 m.
50 Min. ſü . w. ; frühere Wallfahrts
kirche. Von Bodman in 1 St. z. Ruine
Altbodman , 628 m. ( 1643 zer
ſtört ). 30 Min. weiter zum OCuſt
häuschen , 680 m. An iedem dieſer
Punkte ſchöne Ausſicht .

Das Schiff fährt wieder quer über
den See und landet an der Endſtation .

Cudwigshafen ( 598 m, 897 E. ) .
Adler ; Cöwe; Penſ . Dilla Obechof :
Bahnhofreſt . Bräuhaus ; Schiff . Motor
bootverbindung nach Bodman .

Schöne Waldwanderung über die
Kaiſer⸗Wilhelmshöhe nach
Stockach ( . 8 a).



Das Schiff nach der Hu
vom Hhafen l., r der Eiſenbal
brücke durch und in den Rhein .
Gottlieben ( 419 m, Krone ; in deſſen
zweitürmigem Schloß hus und Papſt
Johann XXIII . als Gefangene des
Konzils zu Konſtanz ſaßen; erbaut
1250, durch Couis Napoleon 1857 aus
gebaut . Ueber Tägerweilen n.
Schloß Ca ſt e I. burgartig
herrliche Ausſicht Der Rhein tr
hier in den ſiſctteichen Unterſee .
C. Ermatingen ( 411 m) .

Adler . heilanſtalt für Nerven
eidende im Schloß. Ueberfahrt nach

Reichenau . Schloß Rard von 1756,
hübſch am oberen Dorfende gelegen ,
jett Sanatorium . 20 Min. ſü. weiter
aufw. Kuranſtalt wolfsberg , 516 m,/

rlicher Schloßbau in idy r Cage.
Auf d traße w. 20 Min. , dann

anſteig . Krenenberg , 467 m, mit
prächtigem Park in idulliſcher
Beſitz der Napoleoniſchen Samilie . Im
Innern manche Erinnerungen an
Napoleon I. und III . Von der Kapelle
ſchönſter Blick über den Unterſee .

von Urenenberg , höher, jenſeits
Talſchlucht, Schloß Salenſtein ,

505 m. Durch ſeine Treppengiebel von
recht maleriſchem , mittelalterlichem
dus ſehen . Abſtieg event . w. über
Schloß Eugensberg ( 1821 er

und Sandegg ( 1854
Brand zerſtörtes

Schloß ), mit
einer der ſchönſten Ausſi am
See nach mannenbach ,C. Mannenbach (Schiff ) mit hübſch.
Schloß, darüber Salenſtein . In
Mannenbach hatte Napoleon III . Bür
gerrecht . Da Schweizerufer voll male
riſcher Punkte . Das Boot wendet nö.
nach der Inſel Reichendn,

Die Inſel iſt ungefähr 14
St . breit , 428 Heitar . St.

ündete 72 Reichenau eine
3 Ortſchaften : Ober⸗, mittel⸗ ,

Viederzeil mit 20 20 Min. Die
Georgskirche in Oberzell von
8, mit Krupta , und wegen ihres
ters hochberühmten Sresken , 10. und

Jahrh . , in der dreiſchiffigen Säulen⸗
ſilika mittelzell , am Nordufer

Lage.

baut ) Ru
durch

4
Ne

22Uul

ortſetzung 101 Ganzen Block der Seiten

ter . irhotel Reichena
är; Pfalz. Hier iſt die eigent

liche, 816 aufgeführte Rloſter
kirche , intereſſanter Bau. Wertv .
altes Bild am Hochaltar a. d. 15. Jahrh

Chor von 1451. Keicher
K ö iquien . 2St . ſü. auf
der hohen Warte Sriedri

441 m, reizende Rundſicht .
Reichenau war einſt ſehr be
ſowohl in Bezug auf Macht u

tum, als auch in Bezug auf Ge
e Später gänzl . Derarmung .
kin den Zeller See no. w.

dufer Krone . Ruine
degg/ſ . o . hornſtaad

Kirche 955 Horn, hoch
n. Nö. n Gaienhofen (bad. ) ,

„mit vieltürmig Schloß a. See
Steckborn ( 405 m, 5100 E. ;2 ) uralte aleman

intereſſ . KRaufhaus
42 iſt jetzt Armenaſul .

e verengt ſich. R. auf der An
loß Marbaſch , jetzt Nerven

heilanſtalt . Weiter abw. Ru. Gla
risegg ( Gaſth . R
Wangen , Pfahlbaute mam
mern ( Ochſen) . Im eh Schloß
Naturheilanſt . u. P. ). Auf der Höhe
vorher Ru. Neuburg . Schloß Cie
benfels a. d. 15. Jahrh . , reſtauriert .
Gegenüber a. r. Ufer Burg Katten
horn , einſt Raubneſt , a. See. Dann
auf höhe Pehningen , 448 m,
1009 E. , mit alt . Kloſter . Prachtpolles
Panorama . Unterh . Oberſtaad .
Auf der höhe l. Schloß Sreuden
fels dahint. ſü . ö. Propſtei
Rli n genze ll . Der See verengt
ſich allmählich zum Strome . Klein
Inſ . C. Burg ( Schwan) , Sundort
röm. Altertümer ; durch e. Brücke mit

tein verbunden . Maler. ſchönſte
elle der Sahrt
Stein ( 596 m, 20
Botel Rheinfels ; Hhotel Bahn

20 Hotel Steinerhof : Hotel Schwanen
ühere Reichsſtadt mit recht altertüm

üchem Gepräge .
Husflüge : Zur Promenade Fäſen

ſtaub , v. Bhf. ſü . w. , m. d. Denkmal
d. hier gebor . hiſtoriters Müller .d.

E.).

1—8 ochts ziehen
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10 Vvon Ronſtanz mit der Bahn nach Schaffhauſen

Das mühlental und das Selſental ,
50 Min . nö. v. Bhf. — ZumRoch fluh ,
faſt üb. d. Bahntunnel , w. vom Byf.
durch die Anlagen des Sommerkaſinos
Säſenſtaubzst . , 546 m. Rückweg
über Neuhauſen oder nö. durch Wald
zur Straßenhöhe , hier wenige Min.
weiter , dann r. zum Seckelamtshüsli .

R. hemmishofen ; Eiſenbahn⸗
brücke über den Rhein . — L. Rhein⸗
tlingen mit Ru. — Die den Rhein
einengenden hügel treten hart an das
Ufer. — Stromſchnellen . Bald r.
wieder ſchweiz . Gebiet . — LC. Dieſſen⸗
hofen ( 405 m, 1700 E. ; Adler ; hir⸗
ſchen ; Löwen) , Rheinbrücke . —Klo⸗
ſter St . Natftttisental .
R. Büſingen ( 777 E. , bad. Enklave ) .
C. ehemal . KRloſter Paradies .
Unter der 50 m hohen Eiſenbahnbrücke
durch . C. Seuertalen .

R. Schaffhauſen , Kantonshaupt
ſtadt m. 22 000 E. , ſteigt maleriſch
am r. Rheinufer an Bügeln aufwärts .

Abzweigung nach Winterthur⸗Zürich
und Eglisau⸗Zürich , nach Konſtanz auf
dem l. und auf dem r. Rheinufer .
Bahnhofhotel ; Hotel Müller : Hotel

National ; Rieſen; „Schiff “ bei der
Rheinbrücke ; Canne Cöwe; Hotel
Schwan ; Rüdengarten ; Tiergarten ;

Salke ; Caſino ; Siſcherzunft . ter
tümliche häuſer , ſchöne Erker . Sehr
alt ; 1266 freie Reichsſtadt . 1501 zum
Schweizerbunde . Im Rhein große
ſtädt . Flußbadeanſtalt . Herrl . Rhein
bäder , große Schwimmbaſſins .

Sehenswürdigkeiten : Der munoth
oder Unnoth , 451 m, Schutzfort , ge
baut 1564 —90 . Schöne Ausſicht von
der Plattform . Die 1101 vollendete
Mmünſter⸗ oder Allerheiligenkirche ,
röm. Säulenbaſilika . Teils gotiſcher,teils romaniſch zer Kreuzgang . Die In
ſchrift d. großen Glocke, jetzt im Kreuz
gang , benützte Schiller als Motto bei
ſeiner „Glocke“. Gotiſcher Kreuzgang
jetzt Bibliothek . —Die Kirche St. Jo⸗
hann von 1470 die Haupttirche , mit
trefflicher Orgel . —Got. kath . Rirche
von 1886 auf der Promenade . Die
großartige Stiftung „ Imthurneum
mit Theater , Kunſthalle und Ronzert
ſälen . Stadtbibliotheki . Muſeum .

Vvon Schaffhauſen Straßen
bahn nach Neuhauſen zum weltbe
rühmten Rheinfall ( 20 m hoch, 110 m
breit ), ſchöner Blick auf den Sall vom
Schlößchen Wörth ; von da Ueber
fahrt zum Schloß Caufen ( Gaſthof
u. Reſt. ), deſſen Garten die beſt. Punkte
zur Beſichtigung des Salles bietet

Eiſenbahnen .
Von Konſtanz mit der

Die rechtsrheiniſche ( bad. ) Cinie
führt zunächſt über Radolfszell
nach (51 km) Singen (n. S. ) ( 36 Km)
Gottmadingen ( 452 m, Bilgerbräu ) ;
deutſche Paßprüfung u. Zollreviſion .
Ueber dem l. liegenden Dorfe Blick auf
den Thurgau . —R. derheilsberg .
Die Bahn überſchreitet die ſchweizer .
GSrenze ( 42 km) Thaingen ( 457 m;
Adler ; Sreihof ; Sonnenhof ) . Schweiz .
Zollprüfung und Paßreviſion . Sahr⸗
ſtraße n. Blumenfeld ( 46 km) Rerb⸗
lingen ( 425 m; Adler ; Cöwe) . Der Ort
(. auf der höhe . (5 km) Schaffhauſen
(J. u. 5).

Die ſhHeizeriſche Bundes⸗
bahn von RKonſtanz nach Schaffhauſen
l. des Rheines berührt zunächſt (2 km)
Emmisho fen (Penſ Iſenhahnm park )
Aluch Station für Kreuzlingen
(F. u. 12). Dann (5 km) Tägerwilen .

Bahn nach Schaffhauſen .
Die Bahn nähert ſich jetzt dem See, den
ſie vor (8 km) Ermatingen (ſ . ) erreicht .
Weiter berührt die Bahn die Orte
(11 km) Mannenbach , ( 15 km) Ber
lingen , ( 17 km) Steckborn , ( 25 km)
mammern u. ( 28 km) Stein a. Rh.
( Das Nähere über dieſe Orte ſ. im Ab⸗
ſchnitt 5, der die Dampferfahrt von
Konſtanz nach Schaffhauſen behandelt . )
Die Bahn verläßt jetzt den Rhein (51 km)
Etzwilen , Kreuzungspunkt der Bahn
Singen —Winterthur . Dann
über Schlattingen nach ( 57 km) Die⸗
ßenho fen ( 416 m, Adler ; Cöwe) . Ma
leriſch altertüml . Städtchen mit 1700 E
Im mittelalter freie Reichsſtadt . Es
folgt nun ( 42 km) Schlatt , ( 44 km)
Cangwieſen . Oberhalb liegt das ehe⸗
malige Nonnenkloſter Paradies
( 46km) m. maler Blick auf
Schaffhauſen ; (48 km) Schaffhauſen
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7. Von Konſtanz über Radolfszell nach Singen .

Hohentwiel .

von Ronſtanz an der Dorſtadt
Petershauſen vorbei (6 km)
Reichenau⸗Wollmatingen ( 398 m) .
Straßendamm nach der Inſel Rei
chenau (ſ. u. 5), (5 km) 21(2 km) flllensbach ( 961 E. , Adler ) .
Ueberfahrt nach der Reichenau .
(6 km) MRarkelfingen ( 598 m, 435 E. ,
Krone) . (5 km) Kadolfszell

Gaſthõ fe und ee Dik
toria ; Schiff ; Krone ; hirſch ; Engel ;
Kreuz (Kath . Vereinshaus ) . —Um

Armes des Bodenſees , des
Jellerſees . Dampfbootſtation . Siſch
zuchtanſtalt . Abzw. der Bahn Stok⸗
tach⸗MReßkirch ( Sigmaringen u.
Ulm) u. üb. Stahringen nach Ue ber
lingen Cin dau . Dampf
ſchiff ; Motorboot .

Urſpr . a. d. 6. Jahrh . Im 15 . Jahrh .
fr. Reichsſtadt . Seit 1454 öſterreich . ,
1805 württemb . , 1810 badiſch . —
Sehensw . : Alte Pfarrkirche mit
ſehensw . Gemälden , Krupta mit dem
Grabe Natolfs . Das Rathaus u. häuſer
des alten begauer Adels . Schöne
Dillen . Reſte der alten Umwallung
u. Türme . — Vom Orte zieht ſich
eine J St.
den See hinein , die Mettnau genannt .
Sie gehörte dem Dichter D. v. Scheffel .
Er beſaß hier die Villa „Seebalde “.

flus flüge : 1. Zur Mettnau , 414 m,
15 Min. — 2. Zum Pavillon auf d.
hohgemming 14 St nö. — 3. Zum
Windlenſee (auch Mindelſee ) , 409 m,
2 km lang , no . ö. bei mögaingen ,
1 St. — 5. Auf den Schienerberg .
Sehr empfehlenswerter Ausflug . Mit
Boot überfahren nach Itznang , an den
Abhängen desSchienerberges gelegen,und an dieſen ſüdl . A in 1 St.

Ufer eines

Weiler , dann weſtl . Bank⸗
holzen Oon hier dirert nach
Schienen über die höhe 12 St. )
Weiter nach 55 Min. Kapellen .
Cinks hinauf nach der Schrotzburg in
40 Min. , 695 m. VDorder Schrotzburg
geradeaus Don hier in 40 Min.

Von der höhe des
5 Min. ö6., 708 m,
ſchau über Ahein,

Schienen , 602 m.1 4

Hegau .

lange , flache Halbinſel in

Aachquelle .

Bodenſee , Alpen , Schwarzwald , Hee
au. Beſteigung lohnt ſehr .

von Radolfszell führt die Bahn
über (4 km) Rickelshauſen ( 406 m)
nach Singen ( 428 m, 11000 E. ) . Am
Suß des Hohentwiels .

Bahn n. Winterthurzn . Kon
ſtan zin . Baſelu . nach Beuren
Büſ ingen .

— Sabrikt v. Maggi
A. ⸗G. ; Eiſen⸗ u. Stahlwerke , Alumi
niumwerke . — Centralhotel Schweizer
hof; Zähringer Hof; Scheffelhof ; Ger
mania ; Lamm ; Diktoria ; Krone ; Ekke
hard ; Kreuz ; Reſt . am Bhf. ; Café und
weinreſt . Schrempp ; Café National .
920 urkundl . , ſeit 1899 Stadt .

Die Lage des Rohentwiel , 688 m,
295 m über dem Bodenſee , größte
Feſtungsruine Deutſchlands , iſt ebenſo
uͤberraſchend wie maleriſch . 8 Min.
v. Buf. Wgw. , welcher l. n. hohentwiel
zeigt . In 15 Min. Gaſthaus z. hohen
twiel auf d. halb . höhe , auch Cufttur
ort . Dom Turm großartige Rundſchau .
Gutes Sernrohr mit Grientierungs
tafel . Man überblickt v. der 16 m
hohen Kirchturmruine den burgen

reichen hegau , einen Teil Oberſchwa
bens, einen beträchtlichen Teil des
Bodenſees , die Alpen vom baueriſchen
Oberland bis zur Blümlisalp . Wahr
ſcheinlich ſchon RKömerfeſtung . Mittel⸗
alterlicher Mame Duellium . Zur Zeit
der Hhunnentriege bewohnte die verw .
herzogin hadwig v. Schwaben ,
geſt . 994, die Seſte , die, nebſt deren
Lehrer Ekkehard , Scheffel zu den
helden ſeines ber. Romanes genoni⸗
men hat . Seit 1558 württemb . ; galt
für uneinnehmbar . Im 30jähr . Krieg
hielt ſie der tapfere Wiederhold
für ſeinen herzog auf ruhmvolle Weiſe .
Zwiſchen den Trümmern der ehem.
fürſtl . Burg u. der Kirche vor dem
höchſten Turm ſteht jetzt ſein Denkmal .
Im Jahre 1800 zerſtörte Vandamme
die Seſtung , und ſeitdem liegt ſie in
großartigen Trümmern .

Mit Singen betritt man den Regau
mit ſeinen ſteil emporgehobenen bur⸗
gengetrönten Phonolith⸗ u. Baſalt⸗
kegeln, die der Candſchaft einen eigen⸗
tümlichen Charakter und beſonderen
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von Radolfszell

Reiz verleihen . Die Bahn erreicht von
Singen (6 km) Rohenkrähen . Am
Suße des ſteilen hohenkrähen ,
644 m (4 St. ) . Schöne Rundſicht über
den hegau und die öſtliche Schweiz .
(3 km) mühlhauſen ( 445 m, 615 E.
Adler) . In 40 Min. zuſm Mägde
berg ( 666 m) . Frümmer eines
Schloſſes mit weiter R

(35kKm) Welſchingen (4 7 7 E.h)
Zum hohenhöwen ( 1St . ſ .
(3 km) Engen ( 525 m) , der Mit

punkt des hegau . Altertümliches
Amtsſtädtchen mit 1955 E. Auf einem
Hügel gelegen .

Gaſthöfe : Sonne ; Adler ; Cöwen ;
Ochſen ; hegau ; Camm

—
rãn

kinger Schloß , jetzt Amtshaus
Aus flüge : KRraft wagen 1v 4

bindung über Kach nach Stockach.
1 Nach neuhöwen oder dem ſogen .
Stettener Schlößle . 14 St. no. w.
über Zimmerholz ; in 20 Min. zur
Ruine auf einem Baſaltkegel , 869 m.
Vom 20 mhohen , röm. Turm reizender
Ueberblick der vulkaniſchen Regel des
Gebiets , ſü. d. Alpenkette , w. der ſü.
Schwarzwald 2. Nach hHohen⸗
höwen , 848 m. Der Weg, Wgw. ,
führt gegenüber dem Bhf. durch Alt
dorf, hier ſütw . am Spital , einem ehe

— — — — —

bis nach Bregenz

maligen Kloſter , vorbei in 20 Min.
n. Anſelfingen und von hier in 45 Min .
hinauf . Vom eiſernen A. ⸗T. , angebaut
an einen wundervolles Pa
norama , nächſt d. Seldberg die größte
Rundſicht in Baden . ( Die Alpen von
der Zugſpitze bis faſt zum. ReuttlanBodenſee , hegau , Baar , ſü.ö. Schwarz
wald u. das ſü. Schweaben) . 5. Nack
Aach. Zu Suß 12 St. Dorf Aach ( 506 m
Adler ; Löwe mit Brauerei ; Sonne )
10 Min. no. ö. Stadt Aach ( 547 m hock
geleg . , 965 E. ) . Bei Dorf Aach
ſpringt die AKach ( 485 m) mit
durchſchnittl . Waſſermenge von
Sekundenlitern , größte Quelle Deutſch
lands . Sie entſteht größtenteils
aus der 2 km unterhalb Immen
dingen , bei niederem Waſſerſtand faſt
alljährlich vollſtändig verſchwindenden

Donau . 4. Ins felſenreiche Waſſer⸗
burgertal und zur ſehensw . Ruine
Tudoburg .

führt die Bahn
über Immen

von Engen aus
( Schwarzwaldbahn )
dingen ( Abzweigung nach Stutt
gart u. Ulm) , Donaueſchingen
( Abzweigung nach Sreiburg ) , Dillin
gen , Triberg , Offenbure
an der Hauptſtrecke Srantfurt - Baſel

8. von Radolfszell über Ueberlingen , Friedrichshafen ,

Cindau nach Bregenz .

( Die Bodenſeegürtelbahn . )
Bis Stahringen benutzt die

Bodenſeegürtelbahn die Strecke Ra
dolfszell⸗Sigmaringen - Ulm. Die
Bahn zweigt in Radolfszell von
der Strecke I * ab.

Radolfszell , ſ. 7
Die Bahn 3 in Radolk en

r. ſitzen ! —gleich 1. Tunnel , (8 km)
Stahringen , ( 15 km) Eſpaſingen
(401ů m, E. ) , ( 16 km) Ludwigs⸗

ha fen 05 4) .
( 20 km) E (3564m, 860 E. ) .
Krone . —40 Min. no. w. Ru. Rohen

fels , 600 m, am Abſatz einer prächtigen
Selswand . Nahe no. w. davon der
etwas höhere Raldenhof , 655 m,
mit berühmter Husſicht , ebenſo ſchön
von dem aus dem Wald emporragen⸗
den Selszacken d. Steinpalden , ö. von

hohenfels . Vom halden ho fev . Ab
ſtieg in 50 Min. nach Ludwigshafen .

( 25 km) Süſſenmühle . — C. flüch
tiger , A8

guter Blick auf die 7 heiden
löcher o. ) ; dann Goldbach .
(26 * Ueberlingen , . Die
Bahn umzieht die Stadt auf der Nord
ſeite ; Tunnel 948 m; ; tiefer Einſchnitt ,
150 mlg . 10. mtief , und 2. Kunnei
von 615 m, teilweiſe unter der Stadt ,
in Meeresniol aſſe ; wieder an d. See.
( 28 km) Ueberlingen⸗Oſt . 1Seebild . — ( 32 km) nußdorf ( 262
— 639 km) Oberuhldingen (649, . .
Anſchlußbahn 5 km zur Dampferboot
ſtation ünteruhldingen Rrone
Mainaublick ) , Steigung 1: 180 .
665 km) mühlho fen . ( 35 km)
Grasbeuren ( 137 E. )



Vvon Mimmenhauſen nach heiligenberg

( 58 km) mimmenhauſen⸗RNeufrach
( 529 bzw. 720 E. ) .

hotel Bahnhof . Abzweigung der
Bahn nach ( Beili⸗
genberg ) ( . 8b) .

( 40 kmà) nͤitteiſtenweiler. — ( 45
km) Bermatingen ( 695 E. ) . ( 46
km) . markdorf ( 2159 E. ) Ochſen :
Krone ; Adler ; CLamm; Sonne ; Bahn
hofhotel . Schöne, got. Kirche. 1 St.
n. ö. der Göhrenberg , 720 m,
A. ⸗CT. , ſehr ſchöner Blick auf Ravens
burg, den Bodenſee , die Bayuer. ,
Oeſterr . u. Schw. Alpen . —Die Bahn
ſenkt ſich ſü . . gegen den See zu. —
( 50 km) Kluftern ( 596 E. ) . Ueber
die württ . Grenze . — (52 km) Siſch⸗
bach (4 St. davon Manzell mit der
Ballonhalle des Grafen Zeppelin ) .
( 56 km) Friedrichshafen , ſ. u. 3.
( Anſchlußbahn an den Hhafenbahnhof ,
1 km. ) — Die Bahn wendet vom
Stadtbahnh . wieder dem See zu. —

( 62 km) Eriskirch ( 400 m) Roſe .
Alte Pfarrkirche .—Sachwerk

brücke über die Schuſſen , 52 m.
Durch obſtreiches Gelände , meiſt in
Seenähe , mit köſtlichen, fortwährend
wechſelnden Ausblicken . — ( 66 km)
Langenargen (ſ. u. 3), C0 km)
hemigkofen⸗Rnonnenbach , ( 75 km)
Nonnenhorn ( 404 m, Seewirtſchaft ) ;
dann auf bauriſches Gebiet ( 75 km)
Waſſerburg ( Krone) . Kleiner Ort

mit Schloß u. Kirche auf einer Inſel
des Bodenſees A d).

( 80 km) Cindau ( . 3) . Hinter
der nächſten Station kieutin (4 km)
tritt die Bahn auf öſterreich . Gebiet ,
( 84 km) Cochau ( 418 m; Kaiſer⸗
Strandhotel ; Bierbrauerei Rainer ) .
Ausſicht auf die Bregenzer Bucht und
Cindau . — Weiter l. an der Bre
genzer Rlauſe ( Mauerreſte und
Tortürme , herrliche Ausſicht ) vorbei
nach ( 89 km) Bregenz (f. u. 3).

Abzweigungen .

8a . Radolfszell — Stockach — Sigmaringen .

Die Bahn nach Sigmaringen
zweigt gleich nach Radolfszell ! l
von der hauptbahn nach Konſtanz ab.

(8 km) Stahringen (4357 m, 591 C) .
Krone ; Adler . Ueber dem Orte erhebt
ſich die Ruine homburg ( 624 m,
1 St . ) . Abzweigung der Bodenſee⸗
gürtelbahn Ueberlingen —Srie
drichshafen —- Cindau —Bregenz .

Bei der Weiterfahrt r. Ausſicht auf
den Ueberlinger See .

(11 km) Wahlwies ( 455 m, 717 E.
Stern ) , ( 14 km) RNenzingen ( 44 m,
822 E. Adler ) .

C. auf der höhe die Nellenburg .
( 18 km) Stockach ( 494 m) , Amts

ſtadt mit 2741 E. Seit 15. Jahrhun⸗

dert Stadtrechte . Großer Stadtpark .
Schwimmbad , Luft - und Sonnenbäder .

Gaſthöfe : Poſt ; Adler ; Cöwe; Och
ſen; Stadt Wien ; Sortuna ; Reſtau⸗
rationen : Deutſcher Kaiſer , Schmid ;
Germania ; Deutſches haus . — Kraft⸗
wagenverbindung mit Engen .

flusflüge : Ruine Nellenburg
1St. weſtl . auf einer freiſtehenden Berg
kuppe mit prächtiger Ausſicht . —Ueber
die Wilhelmshöhe (4. St. , weite
Rundſicht ) nach Cudwigshäfen . — Zur
Corettotkapelle ( fusſicht ) 20 Min.

Die Bahn führt weiter über ( 58 km)
meßkirch nach ( 58 km) Sig
maringen .

8Sb. Vvon mimmenhauſen — Reufrach nach Frickingen ,

Heiligenberg .

(4 km) Salem ( 445 m, Schwan ;
Reſt . Cösle im nahen Stefansfeld ) . Das
Schloß ( St. weſtl . der Station ) war
ein ehemal . Ziſterzienſerkloſter . Die
jetzigen Gebäude von 1700. Sehens⸗
würdigkeiten : die Bildergalerie , der

Kaiſerſaal ( Rokoko) , das Refektorium
mit kunſtvollem Ofen , Geweihſamm
lung . Gotiſche Kirche von 1511.
Beſitz des Prinz . Max v. Baden . —

(7 km) W Se Hei
ligenbero



14 Von Cindau ins

Reiligenberg ( 788 m, 788 E. ; Poſt ;
Winter . Poſtwagen⸗ und Kraftwagen⸗
verbindung . Waldumſchloſſen amsteil⸗
rand des Nagelberges gelegen . Be
ſuchter Cuftkurort . Schlloſß des Sür
ſten v. Fürſtenberg . Prachtvoller Rit
terſaal , 55 m lang , 15 m breit ,
mit kunſtreich geſchnitzter Decke aus
dem 16. Jahrhundert , aus Cindenholz ,
und 20 hohen Senſtern mit Glasmale
reien . Schloßkapelle mit Gruft
tirche. Hauptſache iſt die zauber
haft ſchöne , entzückende
Au' sſicht . Weſtl . über köſtl. vorder
grund zum Schwäb . Jura u. Begau ,

bavriſche Klllgãu

die höchſten Kuppen des Schwarz
waldes , den Bodenſee bis zum Kranz
der Hochalpen vom bayriſchen Bo

—
— bis zu dem Berner Oberland ,

die Allgäuer und Bregenzer Alpen .
Kehnliche prachtvolle 2 ſichten in

der Nähe des Ortes bietet derPavil 8auf Altheil 1 .
dann beſonders die Amalien 5 ö 5
bei den Sieben Linden (4 St. )

ſch aftshöhlen
(natürliche Selsgrotten ) (4

Endpunkt der Nebenbahn
Frickingen .

iſt (9 Kkm)

S8c. Von Friedrichshafen nach Ravensburg .

Die Ulmer Bahnlinie zweigt in
Friedrichshafen Stadtbahnhof von der
Bodenſeegürtelbahn ab, (9 kKm) mek⸗
kenbeuren .

von hier elektriſch betriebene Neben
bahn zur württ . Oberamtsſtadt und
Cuftkurort Tettnang ( 465 m, 270⁰ E.]).
( Bären ; Rreuz ; Rad; Rrone; Camm . )
In reizender fruchtbarer Gegend frei
am Rande der Bodenſeeebene gelegen .
sSehenswert der Bärenplatz in
maleriſcher Umrahmung und die
Stadtkirch e. Im Süden der weit⸗
ausgedehnte , mit vielen Spazierwegen
durchzogene Tettnangerwald .
Berühmte weite Rundſicht von der
Brünnensweiler höhe ( 588
m, 1 St. ) .

( 20 km) Ravensburg ( 449 w) .
Aufblühende Oberamtsſtadt mit etwa
17000 E. ( Bahnhofhotel ; Hilden
brand ; RKaiſerhof; Wilder Mann ;
Württemberger Hof; Waldborn . ) Die
im breiten Schuſſental gelegene , von
ausſichtsreichen höhen umgebene Stadt
bietet mit ihren 15 Türmen einen
überaus maleriſchen Anblick dar . We⸗
gen ihres gut erhaltenen mittelalter⸗
lichen Gepräges das „ ſchwäbiſch

UNürnberg “ genannt . Die Stadt ,
eine Gründung der Welfen , wurde
1276 freie Reichsſtadt und blühte mäch⸗
tig empor . Sehenswert der Markt
platz , umgebe n. von altertümlichen
Gebäuden ; dann die Ciebfrauen
kirche . Don den Türmen iſt der
MRehlſackturm , ( ufgang zur
veitsburg mit 55 mder höchfte.
Bequeme Pfade führen von der Stadt
in wenig . Min. zur eitsburg ,
dem Stammſchloß der Welfen mit A.
T. , der eine weite Rund icht und ein
großartiges Aiene anorama gewährt .

4 km no. ö. von Ravensburg liegt
Weingarten ( Straßenbahn ) , bekannt
durch die berühmte Kloſtertirche
in ſchönem Barockſtil . Ehemalige Bene
dittinerabtei . Gewaltige Orgel mit
666 Pfeifen , prachtvolle Rokokokanzel
welfengruft . Am nach him

zu Ehren der Rel liquie des Ul Bli ites .
St. ö. von RKavensbburg Schloß

waldburg⸗ der höchſte Punkt Ober
ſchwabens ( 797 m) . Von der guter
haltenen mittelalterlichen Burg groß
artige Sernſicht auf Bodenſee , hegau
und Alpen .

9. von Cindau ins bayriſche Allgäu .

Die Bahn von Cin dau nach Mün⸗
chen führt zunächſt über den Stei
damm , der die Stadt mit dem Ufer

verbindet, und ſchlängelt ſich dann
durch obſtreiches Gelände mit ſchönen
Rückblicken auf den See um den aus⸗

ſichtsreichen Boyerberg herum mit
Halt in holben , Bodolz und
Schönau . (8 km) Oberreitnau .
weiter über Schlachters und her
gensweiler nach (21 km) Bergatz

1 hotel Weiß ; Reitemann )



von Bregenz in den Bregenzer Wald

Abzweigung der Bahnen Wangen 7 km nach Cindenberg ( 765 m,
554 m, 5500 E. Alte Poſt ; Adler ; 0 E. , Waldkurhaus u. Moorbad ;
eue Poſt ; Bahnhotel; ären ;

E Krone ; Löwe ; Rößle ; Allgäuer hof
Bauriſcher hof) . Beliebter Cuftkurort .
Ruder⸗- und Badegelegenheit im Moor
ſee. Weite Rundſicht von der Rie
derhöhe ( 86 52 m, à St. ) . Die Bahn

hrt dann weiter in 5 km zur End

Hauptort des Allgaualige Reick

Scheidegg ( 804 m. Poſt ; Engel ;
Krone ; Rößle ; Scheidegger hof ; Son
ne) . Schöner Ort mit ſchmucken häu
ſern . Sreier Blick auf das Hochgebirge .
Sehr beſuchte Sommerfriſche . Winter

mehrere Halte- ſportplatz . Rohrachtunnel , ſehenswerte
h( n) heimenkirch Waldſchlucht . Sehr lohnende Wande

(56km ) zthenbach ( 705 m; rung über das öſterreichiſche Dorf
kiſenbahn ) . Der Ort liegt Möggers ( 1000 m, 1 St. ) auf den

Pfänder Guſ . 51 St. ) . Ueber den
nbaſch Zweigbahn in Pfänder (ſ. S. 5).

10 . von Bregenz in den Bregenzer Wald .

Bregenzer Wald , ein von der Ochſen ; Traube ) . Stattlicher Ort
zſtrömtes abwechslungsreiches Schöne got. Rirche . Gern als Som

Gebirgsland mit ſanften Gehängen , merfriſche beſucht . Waldſpaziergänge .
wird we gen ſeiner id hen Schönheit gangsort für Bergtouren .

en Zugang erleichtert ( 30 km) Andelsbuch ( 615 m, Hotel
58 regenzerwaldbahn , die Geſer ; Cöwe; Krone ; Sonne; UCraube)

f Bregenz in 2 St. nach Bezau 10 Min. ö. Badhotel Undelsbuch ( Stahl
40 — führt . quellen und Waſſerheilanſt alt ). Don

(2 km) Riede n vorkloſte 0am Suße der halteſtelle Bezego zur Bezegg
des ſteil abf den ( 760 m) , wo einſt die Geſchworenen

Theintal . (65l 1) Renne der tagten (Abſtieg
m, Krone ) mit großen nach Bezau U. J.

(11 km) Langen⸗Buch . ( 54 km) 5m)
( 725 m, 1 St. ) zum ſchön. 1 St. nö. der Ort Schwarzenberg

ide ( 475 m, ( 694 m, hirſch ; Camm; Ochſen ; Üdler ) .
Reizend am Suße des Uelpele gelegen .

Doren (511 m) , 19 km) Im mmer viel beſucht . Stahlbad .i „ 20 In der RKircheein Ultarbild der Ange⸗
lika Kaufmann und ' derenfpüſte
(hier Blick von
der Engelitahöhe ( 10 Min. ) .
Aufſtieg in St . Rochälpele

ber g (800 m, Gaf thof, ( 1467 m) . sſicht auf den
Liegen⸗au⸗HRittisau ( 505 m) . Bregenzer Wald, das Rheintal , den

8
580 5* 2 ſt; Bodenſee und die Appernzeller Alpen .

Adler) iſt 4 km Ueber die ( 58 km) Halteſtelle Reu
von der Bahn entfernt . mmer - the zur ( 40 km) Endſtation
friſche . Poſtſtraße nach Rittisau ( 792 Bezau ( 637 m, Bären ; Poſt ; Gemſe ;
m, Krone ; Dorner; Adler ; Cöwe) . Be⸗ Engel ) . Großes , langgeſtrecktes Dorf
ſuchter Cuftkurort . Standort für Berg⸗in anſehnlicher Talweiterung , Haupt
beſteigungen . ort der Gegend . hHöllental, intereſſant .

5 km) Cga (600 m, poſt ; Löwe; Selſenlabyrinth (à St. ). Prachtvolle

Blie in d

3
(15 km)

Langeneg



16 von Bregenz nach Konſtanz

＋ vom Rlausberg ( 965 m, „ Bären ; Kreuz ; Adler ; Engel ) . In von
1. St *—7 St. hinter Bezau Bad Reuthe und weiterung,in weiteren St. Mellau ( 756 m,

ſchönen Bergen umſchloſſener Tal
Stahlbad .

Bergbeſteigungen .
Standort für

11. von Bregenz nach hohenems ( Krlbergbahn ) .

Die Urlbergbahmüberſchreitet
nach Bregenz die Bregenzer Ach ( . der
Gebhardsberg ) und tritt bei (4 km)
Cauterach in das breite Rheintal .
(9 km) Schwarzach ( 422 m, Gaſth .
Bregenzerwald ; Cöwe) . Dom Wall⸗
fahrtsort Bildſtein ( 659 m, Whs. ,
1 St. ) ſchöne Ausſicht .

( 12 km) Dornbirn ( 450 m, Hotel
Rhomberg ; Weiß ; Dornbirner Hof;
Mohr ; hirſch ; Kreuz ; Schloßbräu ) .
Etwa 5 km lange Stadt ( 14000 E. ) mit
lebhafter Induſtrie . hübſche Lage in
ſchöner Bergumrahmung . Schöne Aus⸗
ſicht vom Zangenberg ( 585 m,
1 St. ) . 1 St. ſü .ö . im Tal der Dorn⸗
birner dch das Gütle , Sabritken
mit Wirtshaus . 57 m hoher Spring
brunnen . 10 Min. weiter die wild⸗
romantiſche Rappenlochſchlucht , von
der toſenden Ach durchſtrömt . Die 70 m
hohe Selsklamm wurde durch Stege ,
Brücken und Selſentunnel erſchloſſen ;
über der Klamm ſpannt ſich in ſchwin⸗
delnder höhe eine gedeckte Brücke.
Durch die Schlucht gelangt man in
1 St. zum maleriſchen Stauffer
ſeſe . Oberhalb des Sees eine zweite

Selsklamm , das Alploch, mit großem
Waſſerfall ( 120 m) . 1 St. fü. von
Dornbirn das kleine Bad haslach .
Zum ho ch ã 5 elle ( 1461 m) über
Rehle 9g , St . Ueber Watzen⸗
egg , Sch —ende ( 1056 my), die
Co ſe aͤrls m) , Oberlo ſe⸗Alp
( 1150 m) und Luftkurort Alpenhotel
Bödele nach Schwarzenberg ,

( 20 km) Fohenems ( 455 m,
hoher Sreſchen ; Cöwe; Krone ; En
gelsburg ) . Stattlicher , gewerbreicher
Marttflecken , am Suße ſteiler , bewalde
ter Selſen . Schöne Husſicht von den
umfangreichen Ruinen von (Glt
bhohenems ( 715m , Whs. , 40 Min. )
Eine weite reizende Rundſicht bietet
auch die Ruine Neu⸗Ems , auch
Lannenburg genannt ( 688 m,
2 St. ) . Teilweiſe bewohnt , Wirtſchaft .
Einer der prachtvollſten Ausſichtsberge
im oberen Rheintal iſt die hohe Kugel
( 1649 m) , von hohenems über Sluh
reck in 4 St. zu erreichen . Ausſicht
auf das Rheintal , Bodenſee , Appen
zeller Berge und die Sceſaplanagruppe

Poſt ;

12 . von Bregenz über Rorſchach und Romanshorn

nach KNonſtanz .

Nach Bregenz durchfährt die Boden⸗
ſeegürtelbahn zunächſt das breite Mün⸗
dungsbett des Rheines , überſchreitet
den Rhein , der hier die Grenze gegen
die Schweiz bildet und erreicht ( 14 kmn)
St. Margarethen ( 406 m, 3400 E. ) .

Hotel Müller ; Cinde ; Ochſen ; Sonne .
Aufſtieg zur Meldegg ( 648 m) ,
Gaſth . Weitreichender Ausſichtspunkt
auf die Alpen , Rheintal und Bodenſee .

( 18 km) Rheineck ( 405 m, 2500 E. ) .
Poſt ; Ochſen ; hecht ; Rheinecker Hof;

— Am Suße von Rebhügeln ge⸗
egen

( 25 km) Rorſchach ( 400 m, 12 000

E . Atter
Schiffsverkehr . Als
turort viel beſucht .

Adler ; Bahnhof ; Bodan ; Schiff ;
Grüner Baum ; Rößle ; Marienberg .
Sehenswert das Rorn haus , das
Wahrzeichen der Stadt , die katholiſche
pfarrtirſchje . St. Jakobs⸗
brunnen . 1St . von der Stadt ent⸗
fernt das ehemalige Kloſter Ma⸗

frienberg , jetzt Lehrerſeminar mit
prachtvollem ſpätgotiſchem Kreuzgang .
Neue ſchöne Parkanlagen am See. In
der Nähedas ſtarkbeſuchte Strand bad
Altenrhe in ( Motorbootverbindung )

hafenort mit
Bade

lebhaftem
und Cuft

—
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mit den angrenzenden Cebieten von Baden MWürttembers, Bayern , Gsterreich und der Schweiz
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Beim Voltsverlag für Wiriſchafl und Berkehr ,

Stuttgart , Pfizerſtraße 3

erſchien :

—

85
nen bearbeltete 16 Aufkage von

Sehydlitz.
Schwatzwald⸗Wegweiſet JAwald⸗Wegr ii

Rr . 1 : Quer durch den Schwarzwald

Eahäll ben ganzen Schwarzwald mik ausführlichem
(Tesxt und einer acklferbigen 10 * 90 em großen Wander⸗
karte ( 1: 200000 ) des ganzen Schwarzwaldes , in der

die Haubtwanderſtrecken farbig hervorgehoben ſind .

Kr . 2: Nördlicher badiſcher Schwarzwald

Nr . 3 : Württeinbergiſcher Schwarztoald

Nr . 4 : Mitllerer Schwarzwald

Nr . 3 : Sülicher Schwarzwald

2enhallen ausfüßhrlichen Tezt
— Kerten ( 1 23000 ] bes ganzen darls— — Gebiets mit farbiger Wegebezeichnung .

Alle fünf Jützrer zeichnen ſich aus diach

Genaue Katten mit Wegebezeichnung

und
1158 Beſchreibung .

Lumle Haaas .
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